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Frankreich unter Felix Faure
Noch hat keine Präſidentſchaft der Republik ein ruhiges

und naturgemäßes Ende genommen ſeit die franzöſiſchen Ver
faſſungsgeſetze beſtehen Mac Mahon wurde wiewohl er ſich
lange ſträubte endlich gezwungen zurückzutreten nachdem ihm
Gambetta den die Gerichte auf die Anklagebank gebracht und
verurtheilt hatten längſt die Alternative geſtellt hatte er werde
ſich zu fügen oder ſich zu drücken haben Dann folgte Grévy
der alte Republikaner der im Jahre 1848 ſelbſt gegen die
Errichtung der Präſidentſchaft geſprochen und geſtimmt hatte
weil er es für ganz überflüſſig hielt daß die Republik ein
ſolches Oberhaupt habe Grévy war der Meinung daß es
ausreiche wenn das Staatsminiſterium in Uebereinſtimmung
mit den Kammern die Geſchäfte des Landes führe und übrigens
die Minmſter nichts ſeien als die Beauftragten der Volks
vertretung Grévy hat am längſten dieſes Amtes das er
ſelbſt einſt befehdet hatte gewaltet er iſt der einzige Präſident
der Republik der nach Verlauf ſeiner ſiebenjährigen Amtszeit
wiedergewählt wurde Aber nicht auf c Zeit ſollte er ſich
noch des Aufenthaltes im Elyſéepalaſte erfreuen Bald kamen
die abſcheulichen Skandale in deren Mittelpunkt ſchließlich kein
anderer als der Schwiegerſohn des Präſidenten der Republik
ſtand Herr Wilſon hatte den Einfluß Grévy s in der
ſchmählichſten Weiſe mißbraucht er hatte mit der Gunſt des
Präſidenten einen ſchwungvollen Handel getrieben und das
Ende war daß Grévy genöthigt wurde ſein Amt niederzulegen
obwohl er ſich einbildete daß ſein Rücktritt eine Gefahr für
Frankreichs Sicherheit ſei

Auf Grévy folgte Sadi Carnot Er war kein Mann von
beſonderem Talent ſein Ruhm war daß er der Mann der
reinen Hände war Carnot hatte ſich niemals mit Be
ſtechungen oder unſauberen Geſchäften befleckt er hatte ſogar
im Kabinet gegen derlei Vorgänge lebhaften Einſpruch erhoben
Dann war er der Träger eines großen hiſtoriſchen Namens
denn der alte Carnot iſt einſt der Organiſator der Siege
genannt worden Gerade weil Sadi Carnot kein ehrgeiziger
Partetführer war wurde er gewählt denn die Führer der
Parteien haben regelmäßig ſoviel Gegner daß man darauf rechnen
kann daß ſie ſelbſt wenn ſie die verhältnißmäßig meiſten An
hänger zählen doch bei der engeren Wahl von der Vereinigung
ihrer Gegner geſchlagen werden Sadi Carnot fiel unter dem
Dolch des Mörders und nun wurde Caſimir Perier auf den

als Nachwehen der Vergangenheit anzuſehen ſie iſt mit der
Republik nicht untrennbar verbunden ſie iſt nicht weſentlich
republikaniſch Das weiß man auch zur Genüge aus ver
ſchiedenen Monarchien wie dort die Korruption eingewurzelt
iſt bis zur Sprichwörtlichkeit

Gewählt iſt in demokratiſchem Geiſte diesmal nicht nur kein
General ſondern auch nicht der Träger eines hiſtoriſchen
Namens ſondern ein Gerberſohn der ſelbſt in jungen Jahren
in Gerbereien gearbeitet hat der ſich dann durch Fieiß
Intelligenz und Thatkraft zu erheblichem Reichthum empor
geſchwungen hat und an der Spitze eines großen Handlungs
hauſes und einer Rhederei ſteht Und ſiehe da dieſer Rheder
war bereits Marineminiſter ohne Admiral zu ſein wie
Freycinet der beſte franzöſiſche Kriegsminiſter geweſen iſt ohne
je eine Uniform getragen zu haben Uud jetzt iſt dieſer Civil
Marineminiſter Präſident der Republik geworden Zum
Theil hat dazu die Abneigung eines großen Theils des
Kongreſſes gegen die rauhe Tugend des modernen franzöſiſchen
Cato gegen Briſſon beigetragen Briſſon der Präſident der
Kammer iſt ein harter folgerichtiger und armer Mann Er
wohnt ſechs Stock hoch in ein paar ärmlichen Zimmern er
hat kein Vermögen er hat niemals heimliche Geſchäfte gemacht
aber als Vorſitzender der Unterſuchungskommiſſion in der
Panamaſache war er deshalb um ſo rückſichtsloſer gegen alle
Checkempfänger Und Briſſon gehört allerdings zu den radi
kalſten Republikanern Deshalb gingen die gemäßigteren Freunde
WaldeckRouſſeau s zu Felix Faure über Das dunkle Pferd
oder der Außenreiter hat geſiegt Wir aber ſind ganz zufrieden
daß ein ſelbſtgemachter Mann aus den bürgerlichen Erwerbs
klaſſen an die Spitze der Republik berufen iſt Er weiß ſicher
lich wie nur irgend einer den Werth des Friedens zu ſchätzen
und für Deutſchland kommen die inneren Verhältniſſe Frank
reichs heute nur ſoweit in Betracht als ſie die Ausſichten auf
die Erhaltung des Friedens erhöhen oder herabmindern Felix
Fäure iſt nicht ſo ehrgeizig wie Caſimir Perier er iſt aber
ebenſo maßvoll in ſeiner Politik er wird vorausſichtlich treu
konſtitutionell regieren und daher ſchwerlich Konflikte mit den
Kammern haben er wird wie man ihn kennt ſicherlich von
aller Abenteuerluſt frei ſein Und deshalb können wir auf den
Ausgang dieſes Präſidentenwechſels nur mit Befriedigung
zurückblicken

Ueber den Präſidentſchafts wechſel in Frankreich

viele Offiziere des Garde Küraſſier Regiments folgten Nach
und nach erſchienen die Herren des Hauptquartiers des Kaiſers
mehrere höhere Beamte des Auswärtigen Amtes und der Hof
ſtaaten die Mitglieder der kaiſerlich ruſſiſchen Botſchaft in corpore
Mitglieder des diplomatiſchen Corps höhere Beamte aus den
Miniſterien uſw Graf Schuwaloff nebſt Gemahlin hatten ſich
zunächſt in den fürſtlichen Gemächern des Bahnhofes Friedrich
ſtraße eingefunden woſelbſt kurz nach 10 Uhr auch der
Kaiſer eintraf um ſich noch einmal von dem ſcheidenden
Freunde wie der Kaiſer den Grafen Schuwaloff nannte
zu verabſchieden Auch das Offiziercorps nahm hier Abſchied
von dem Grafen und begab ſich ſodann auf den Bahnſteig wo
inzwiſchen der Zug eingelaufen war Koſtbare Blumenbouquets
wurden der Gräfin überreicht Maiglöckchen Flieder Orchideen
und Roſen waren in den Arrangements zahlreich vertreten
Der Kaiſer hatte einen prächtigen Strauß aus Maiglöckchen und
Flieder der Gräfin überbracht die Gräfin Perponcher ein herr
liches Roſenbouquet Alsdann erſchien der Kaiſer die Gräfin
Schuwaloff am Arme führend auf der Treppe zum Perron ge
folgt vom Grafen Schuwaloff Auf dem Bahnhofe fand ſodann
ein ergreifender Abſchied zwiſchen dem Kaiſer und dem Bot
ſchafterpaar ſtatt Der Kaiſer küßte der Gräfin die Hand um
armte und küßte den Grafen der ſich der Thränen nicht er
wehren konnte und dieſe vergeblich zu trocknen ſuchte Auch der
Kaiſer war ſichtlich gerührt und ſchritt ernſten Antlitzes an der
Seite des Generaladjutanten v Pleſſen nachdem der Zug ab
gefahren war die Treppe hinunter um nach dem Königlichen
Schloſſe zurückzukehren

Die Sitzung des Reichstages
Berlin 18 Jan Der Reichstag fuhr heute in der

erſten Berathung des Geſetzentwurfs über Aenderungen und
Ergänzungen des Gerichtsverfaſſungs geſetzes und der
Strafprozeßordnung fort Abg Lenzmann ſfreiſ Volksp
wies auf manche Mängel im Gerichtsweſen insbeſondere der
Strafrechtspflege hin Jm Richterſtand herrſche ein reges Streber
thum der Richter vermöge nicht mehr ſein Anſehen gegen die
Autorität von Oben zu wahren habe auch kein Verſtändniß mehr
für die Bedürfniſſe des Volkes Auch der Rechtsanwalt nehme
keine würdige Stellung ein Den Grundgedanken der Vorlage
ſtimmte aber der Redner bei namentlich der Berufung und der
Entſchädigung unſchuldig Verurtheilter Miniſter Schönſtedt
wies einige Angriffe auf die Juſtiz zurück und lehnte auch die

Präſidentenſeſſel erhoben Das war wiederum der Träger eines liegen heute folgende telegraphiſche Meldungen vor Verantwortung für alle Einzelheiten des Entwurfs ab Abg
berühmten hiſtoriſchen Namens wiederum ein Mann der ſich Paris 18 Jan Der Präſident Felix Faure empfing Buchka conſ ſprach für die Berufung Seine Freunde
noch nicht abgenutzt hatte aber im Gegenſatz zu Carnot war heute vormittag das Perſonal des Marineminiſteriums um ſich brächten dem jetzigen preußiſchen Juſtizminiſter volles
CaſimirPerier Ehrgeiz vom Scheitel bis zur Sohle Stolz
bochfahrend undnldſam konnte Caſimir Perier wohl einem

von demſelben zu verabſchieden Hierauf begab ſich der Präſident
in das Elyſée wo ihm militäriſche Ehren erwieſen wurden

Vertrauen entgegen trotzdem habe auch er an dem Ent
wurfe mancherlei auszuſetzen Die jetzigen Geſetzesbeſtimmungen

kes i iren n Er übernahm ſofort das Bureau Perier s Mittwoch über Ablehnung der Richter ſeien ganz ungeeignet dieehe eder Vahrteeree Wer n Wien Faure ſich wahrſcheinlich definitiv im Elyſé nieder Vorſchläge des Entwurfs nach dieſer Richtung hin
Welche Gründe ihn dabei getrieben haben das wird

vielleicht erſt die nächſte Zukunft aufhellen Sind es wirklich
nur politiſche Erwägungen dann iſt Caſimir Perier als
Charakter gänzlich abgethan dann iſt er nicht ein Mann
ſondern ein nervöſes Weib Allein es giebt Leute die meinen
auch Caſimir Perier ſei nicht ganz frei von dem Schmutz der
Korruption und weniger der Groll gegen die Ausſchreitungen
der Kammer als vielmehr die berechtigte Sorge der Betheili
gung an den ſo merkwürdig begünſtigten Eiſen bahngeſellſchaften
überführt zu werden habe ihn zur Abdankung veranlaßt
Doch wie dem ſei Caſimir Perier iſt ein todter Mann So
iſt denn bisher kein einziger franzöſiſcher Präſident der Republik
ruhig am Ende ſeiner ſiebenjährigen Amtszeit in das Privat
leben zurückgetreten Wird dem Nachfolger Caſimir Perier s
ein anderes und beſſeres Loos beſchieden ſein

Frankreich iſt eine demokratiſche Republik
aus der Wahl ſeiner Präſidenten zur Genüge Kein General
iſt vom Kongreß gewählt worden kein Mitglied der alten
Sorkeer rz iſt auch nur als Kandidat aufgeſtellt worden

er Herzog von Orleans mag noch ſo ſchwülſtige phraſen
hafte Aufrufe veröffentlichen und betonen daß er der Re
präſentant des monarchiſchen Gedankens ſei und daß die Re
publik in Fraukreich nur eine vorübergehende Staatsform ſein
könne niemand nimmt den jnngen Burſchen ernſt der ſich bis
her nur durch einige tolle Jugendſtreiche der öffentlichen Auf
merkſamkeit aufgedrängt hat Ganz glatt und friedlich hat ſich
der Präſidentenwechſel vollzogen obwohl man vielfach meint
es brauche nur ein kühner Degen an der Spitze eines Regiments in Paris einen Handſtreich zu wagen und ganz

Frankreich liege ihm zu Füßen Nein ſo ſind die nicht

gelaſſen

Das ſieht man

er Miniſter des Wert en legte dem Präſidenten
das Telegramm vor durch welche ſeine Wahl den auswärtigen
Negierungen notifizirt wird Faure erhielt zahlreiche Glückwunſch
Telegramme und beauftragte den Miniſterpräſidenten Dupuhy
den Armeeverwaltungen von Paris und des Departements der
Seine Jnferieure mrhrere Geldbeträge zu überweiſen eute
pan wird der Präſident Frau Carnot beſuchen und dann
nacheinander die Präſidenten des Senats und der Kammer em
pfangen Dupuy wird die laufenden Geſchäfte des Marine
miniſteriums erledigen Ueber die Abſichten Faure s bezüglich
der Bildung des neuen Kabinets verlautet noch nichts
Bemerkt wurde daß Faure in ſeiner Anſprache an die
Senatoren und Deputirten erklärte er höre auf der Mann einer
Partei zu ſein und rechne auf die Mitwirkung aller ohne Unter
ſchied der Meinung

Paris 18 Jan Die Deputirten Basly und Defontaine
ſind aus der ſozialiſtiſchen Kammergruppe ausgetreten
weil die Gruppe ihrem Ausſchuß das Recht zuerkannt hat
eigenmächtig über die Unterſchriften der Parteimitglieder zu ver
fügen Basly und Defontaine mißbilligen die Maß loſigkeit
des ſozialiſtiſchen Manifeſtes

Petersburg 18 Jan Von Aeußerungen der b igen
Preſſe über die franzöſiſche Präſidentenwahl liegen bisher erſt
die der Nowoſti und des Swet vor Die Nowoſti ſagen
Vom Geſichtspunkte der auswärtigen Politik iſt die Wahl Faure s
eine beruhigendere Thatſache als es die Wahl Briſſon s geweſen
wäre Jn der inneren Politik wird die neue Präſidentſchaft die
Fortſetzung der gemäßigt republikaniſchen Politik Caſimir Perier s
unter vorwiegendem Einfluß des Opportunismus ſein

Wien 18 Jan Die Neue Freie Preſſe ſagt dieWahl Felix Faure s zum Präſidenten der franzöſiſchen Republik
hat eine ernſte und grundſätzliche Bedeutung und die größte
Tragweite denn die Wahl Briſſon s wäre ein Geſtändniß der

urcht vor Jaurès und der Arbeiterbörſe geweſen Das Blatt

begrüße er deshalb mit Freuden die Form der Schöſfengerichte
ſtehe ihm weit über den Schwurgerichten Dieſe ſeien durch
große Schöffengerichte zu erſetzen wenn dies auch wohl in
abſehbarer Zeit nicht möglich ſei Er beantragte eine Kom
miſſion von 21 Mitgliedern im Gegenſatze von 28 wie Abg
Rintelen beantragt hatte Auch Abg Schröder ffreiſ Vag
nahm zum Prinzip der Vorlage eine wohlwollende Haltung ein
glaubte aber daß es ſchwer fallen werde die Punkte über
welche alle einig ſeien in der Kommiſſion in eine genügende
Form zu bringen Auch er ſei heute nicht mehr unbedingt für
Schwurgerichte ſondern ziehe unter Umſtänden eine Zuſammen
ſetzung von Richtern und Laien vor Dann wurde die Ver
handlung auf morgen vertagt

Das Preußiſche Miniſterium
Der Reichsanzeiger ſchreibt Jn der Preſſe tauchen ſeit

einiger Zeit ſtets von neuem Gerüchte über gugebliche Ver
änderungen im Staatsminiſterium auf Dieſelben entbehren
jeder Begründung und müſſen um ſo entſchiedener zurück
gewieſen werden als die frivole Verbreitung ſolcher Ver
muthungen geeignet iſt das Anſehen der Regierung zu
ſchädigen Nun wir für unſeren Theil haben das Anſehen
der Regierung nicht beeinträchtigt denn wir haben an dem
Hin und Hergerede über angebliche amtsmüde Miniſter nicht
weiter theilgenommen

Vom Staatsrath
Die Frage ob Fürſt Bismarck obgleich nicht mehr

Reichskanzler heute noch Mitglied des Staatsraths iſt
mehr Die franzöſiſche Republik iſt jetzt nahezu ein Viertel hebt die feſte politiſche Ueberzeugung und die ehrenhafte milde wird offiziös bejaht Die Nordd Allg Ztg ſchreibt
jahrhundert alt ſie hat ein höheres Alter erreicht Geſinnung des Präſidenten ſiervor welcher der volksthümlichſte nämlich
als ſeit dem Sturz der alten Monarchie irgend eine Friedensſtifter werden könne Die in den Blättern umlaufenden Meldungen von einer in
Regierungsform jenſeits der Vogeſen ſie hat W naher Friſt zu erwartenden Berufung des Staatsrathsſich mehr und mehr in die Ueberzeugungen der Nation ein
gelebt und wer es heute wagte ſie zu vergewaltigen derkönnte üble Erfahrungen machen Mag immerhin in der
Republik eine Menge Korruption aufgedeckt ſein ſo weiß man
doch in Frankreich ſo gut wie anderwärts daß dieſe Schäden
nicht nothwendig mit der Republik zuſammenhängen Sie ſind
eben die Nachwirkung der ungeheuerlichen Korruption die ſeit
Generationen von den Monarchien in Frankreich getrieben
worden war Ein Volk dem Guizot der Miniſter Lonis
hilipp s einſt hatte Bereichert euch dem der

Miniſter auf die Anklage der Korruption des Parlaments mit
der höhniſchen Frage an die rer antwortet Fühlt
ihr euch korrumpirt ein Volk das durch den dritten
Napoleon und deſſen Geratterſchaft Ja rzehnte hindurch
beſtochen und verwahrloſt wurde das ſoll jetzt mit einem

Schlage zur republikaniſchen Tugend und Einfachheit zurück
kehren Das iſt ein Ding der Unmöglichkeit Sind do
noch e dieſelben Männer thätig die unter dem Kaiſerreich
eine Rolle ſpielten Die ganze heutige Korruption hat man

ch erworben hat

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 18 Jan Das Kaiſerpaar machte heute morgen
im offenen Wagen eine Spazierfahrt durch den Thiergarten
und eine Promenade daſelbſt Der Kaiſer wird morgen mittag
um 123/ Uhr das Präſidium des Herrenhauſes und um
1 Uhr das Präſidium des Abgeordnetenhauſes in
beſonderer Audienz empfangen

Die Abreiſe des Grafen Schuwaloff
Berlin 18 Jan Der bisherige kaiſerlich ruſſiſche Botſchafter

am dieſſeitigen Hofe Graf Paul v Schuwaloff iſt heute
abend 10 Uhr 50 Min nebſt Familie von Berlin abgereiſt und
dem ſcheidenden Botſchafter wurden beim Verlaſſen der deutſchen
Reichshauptſtadt in der That fürſtliche Ehren erwieſen ein Be
weis in welch hohem Grade derſelbe ſich die Liebe aller Kreiſe

Gegen 10 Uhr fand ſich im unteren Raume
des Bahnhofes Friedrichſtraße das geſammte Offiziercorps des
Kaiſer AlexanderGardeGrenadker Regiments Nr 1 ein dem

enthalten einen zutreffenden Kern
Verhandlungsgegenſtände ſowie über die Frage ob der ge
ſammte Staatsrath oder nur ein Theil deſſelben einberufen
werden wird noch nicht beſchloſſen Dieſer Theil würde da das
allgemeine Ziel der Berathungen Mittel und Wege zu finden
wie der Land wirthſchaft geholfen werden kann feſtſteht die r r des Staatsraths ſein
Die Mittheilung daß Graf Kanitz in den Staatsrath verufen
wäre iſt unzutreffend Doch ſteht die J einer Au
ahl neuer Mitglieder in Abſicht und es iſt möglich daß dieWahl auch auf den Grafen nitz fallen wird Wenn weiter

im Rahmen der erwähnten Meldungen auch die Frage erörtert
worden iſt ob Fürſt Bismarck noch dem Staats rath
angehöre ſo kann kein Zweifel darüber beſtehen daß dieſe
Frage bejaht werden muß Wenn aktive Staatsminiſter
git ihres Amtes dem Staatsrath angehören und bei
Abgabe ihres Miniſterporieſeniuce auch aus dem Staats
rath ausſcheiden ſo kann dieſe Regel doch nicht auf
diejenigen Anwendung finden die nicht erſt als Staatsminiſter
und auf Grund dieſer Eigenſchaft dem Staatsrath beigetreten

d iſt endgiltig über die

ſind ſondern ſchon vorher aus beſonderem königlichen Vertrauen
Sitz und Stimme in dieſer Körperſchaft erhalten haben Jn



El

n

h

a

T e

dieſem Falle kann J Mitgliedſchaft die nicht durch das
Miniſteramt r iſt auch nicht durch den Wegfall letzteren
Charakters beſeitigt ſein Es entfällt alsdann lediglich von zwei
Gründen der kniet der eine So gehört beiſpielsweiſe
der am 11 Juni 1884 in den Staatsrath berufene ſpätere
Miniſter Herr v Heyden Cadow noch heute dem Staatsrath
an und ebenſo würde bei dem unter demſelben Datum zum
Mitglied des Staatsraths ernannten Miniſter für Landwirth

aft Frhrn v We erſtein Lorten dieſe Mitgliedſchaft
delibilis ſein Die unanfechtbare Logik dieſer Schlußfolgerung

kann durch Abweichungen in der Handhabung der Regel nicht
aufgehoben ſein und ebenſo wenig ergiebt ſich aus der in den
letzten Jahren befolgten Praxis der Veröffentlichungen des
Staatshandbuches ein maßgebendes Geſetz

Am Freitag m hat übrigens eine ehe des
Preußiſchen Staats miniſteriums ſtattgefunden in
welcher es ſich um die Berufung des Staatsrathes
gehandelt haben ſoll

Ein neues Steuerplänchen
Eine Beſteuerung der Eiſenbahnfahrkarten

foll bei Herrn Miquel für den Fall der Ablehnung der
Tabakſteuervorlage wieder in Anregung gebracht ſein und zwar
ſoll man nach dem Hann von bayeriſcher Seite bereits
einen Entwurf über dieſen Gegenſtand ausgearbeitet haben
IJndeß das genannte Blatt hat unbedingt Recht wenn es
meint daß für den Fall einer Ablehnung der Tabakſteuer
auch dieſes Projekt keine Mehrheit im Reichstage erhalten
wird

Die Sonntagsruhe
Die Beſtimmungen betreffend Ausnahmen von dem

Verbote der Sonntagsarbeit im Gewerbebetriebe
denen der Bundesrath zugeſtimmt hat treten wie die Kreuz

itung beſtimmt hört am 1 April d J in Kraft Die
kanntgabe ſteht für die nächſten Tage bevor

Verſchiedene Mittheilungen
e Jm Reichstag iſt am Freitag folgender von Mitgliedern

der beiden konſervativen Fraktionen der Nationalliberalen und des
Centrums unterzeichneter Antrag eingebracht worden Der Reichstag
wolle beſchließen an den Herrn Reichskanzler das Erſuchen zu
richten die Einführung eines angemeſſenen Schutzzolles
auf Quebrachoholz und die daraus hergeſtellten Extrakte und
Präparate ſowie auf andere überſeeiſche Gerbſtoffe baldthunlichſt
herbeiführen zu wollen

Die Wahlprüfungskommiſſion des Reichstages hat am
Freitag die Wahl des Abg Bantleon Ulm nationalliberal für
un giltig erklärt Die Wahl des Abg Jorns Einbeck
Gnationalliberal wurde für giltig erklärt Jn der nächſten Sitzung
o die Prüfung der Wahlen der nationalliberalen Abgeordneten
Lothbarth Gifhorn und v Benda Wanzleben ſtatt

Der Geheime Oberpoſtrath und Abtheilungsdirigent im
Reichspoſtamt Triebel iſt geſtern vormittag geſtorben

Allerhöchſten Orts iſt genehmigt worden daß der Pro
vinziallandtag der Provinz Hannover zum 4 Februar
d J nach der Stadt Hannover berufen werde

J Ausland
Oeſterreich Uugarn Das neue ungariſche Kabinet

hat ſich am Freitag Abend im liberalen Club vorgeſtellt
Der Miniſterpräſident Baron Banffy entwickelte ein Pro
gramm welches allgemeinen Beifall fand und erbat ſich die
Unterſtützung der Partei welche um ſo nöthiger ſei als die
Krone die Löſung der Kriſe im Rahmen der liberalen Partei
dewerkſtelligt habe Der Präſident der Partei Daranyi und
mehrere Redner verſicherten dem Kabinet das Vertrauen und
der Unterſtützung der Partei welche auf Antrag des neuen
Kabinetschefs dem ſcheidenden Kabinet den Dank und die An
erkennung ausſprach Die Mittheilung daß der frühere Juſtiz
miniſter Szilagyi als Präſident der Kummer candi
dire verurſachte minntenlange Ovationen für Szilagyi

Aus Hermannsſtadt wird unterm 18 d gemeldet Der
Groſſauer Kreisausſchuß der ſächſiſchen Reichstagswähler ſprach
ſich dahin aus das angeſichts des Kabinetswechſels bisher kein
Grund für den Austritt der ſiebenbürgiſch ſächſiſchen Abge
ordneten aus der liberalen Partei vorliege

Frankreich Nach amtlicher Mittheilung der Direktion der
Zölle betrug der Werth der Waareneinfuhr im Jahre
1894 4,119,000,000 Francs gegen 3,853,000,000 Francs im
Jahre 1893 der Werth der Ausfuhr betrug
3,275,000,000 Francs gegen 3,236,000,000 Francs im vorher
gehenden Jahre

Englaud Jn der zu London am Freitag abgehaltenen
Generalverſammlung der britiſchen Südafrika Geſell
ſchaft theilte Rhodes mit er habe ſehr günſtige Berichte aus
dem Gebiete nördlich vom Sambeſi erhalten Auch ſüdlich
vom Sambeſi habe von Mafeking aus nordwärts niemand
außer der Geſellſchaft das Recht Konzeſſionen zu erwerben
Er glaube daß kein großer Koſtenanfwand mehr erforderlich
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fein werde und auch keine weiteren Kriege mehr zu erwarten i
feien Die Nachrichten aus den Bergwerksgebieten lauteten
ſehr günſtig Die Beziehnngen zu den Portugieſen ſeien jetztdurchaus freundſchaftliche Die Geſellſchaft wünſche mit den

Porktugieſen in vollſtändigem Einvernehmen zu arbeiten und
habe die Unterſtützung der Kapkolonie erhalten Rhodes
befürwortete eine Politik der Gewährung von Vorzugs
Zollſätzen für engliſche Waaren in den Kolonialbeſitzungen
Die Engländer müßten in der Frage der Handelsausdehnung
eine Stimme haben und dafür ſorgen daß ihre Waaren nicht
von den Weltmärkten abgeſchnitten würden

Der Krieg in Oſtaſien Nach einer über Nodzu vom
15 d eingegangenen Meldung aus Kaiping befinden ſich in
der dortigen Umgegend 41 japaniſche Regimenter Der
Commandeur der dritten chineſiſchen Diviſion berichtet eine
japaniſche Abtheilung ſei in ſüdweſtlicher Nichtung von Daburiuſar
vorgerückt

eeen 7 Deutſcher Reichstag
Bericht der SaaleZtg

18 Sitzung vom 18 Januar miltags 1 Uhr
Am Bundesrathstiſche Dr Nieberding Schönſtedt u a
Das Haus iſt ſehr ſchwach beſetzt
Die erſte Berathung des Geſetzentwurfes betr Aenderungen

und Ergänzungen des Gerichtsverfaſſungs Geſeßes
und der Strafprozeßordnung wird fortgeſetzt

Abg Lenzmann freiſ
nicht nur in die Lebens per c Zoire Hef ein ſondern
ne Dat auch eine politiſche Bedeutung Sie iſt das Produkter h ufriedenheit mit den unhaltbaren Zuſtänden der
bisherigen Geſetzgebung namentlich der Strafrechtspflege Es

77 das größte Mißtrauen gegen die letztere Die
ache des letzteren liegt darin daß das Rechtsbewußtſein des

Vp Die gegenwärtige Vorlage greift

Volkes die Rechtſprechung nicht mehr verſteht und die Zu
per n der Strafkammern in perfſönlicher Beziehung iſt

auch nicht derartig daß Vertrauen erwecken kann
Es herrſcht gewiſſermaßen ein marasmus eriminalis eine
Herzloſigkeit gegen den Angeklagten Die Juſtiz ſpielt
den Verwaltungsbehörden gegenüber die zweite Rolle es iſt ja
bekannt daß ein Oberlandesgerichtspräſident ſich einbildete er
wäre Regierungsreferendar geworden ſo daß man ihn wegen
Größenwahns einſperren wollte Andererſeits hat ſich derRichter ein geradezu amerikaniſches Streberthum bemächtigt wie

es die alten preußiſchen Richter nicht kannten Die Richter ſind
nicht mehr imſtande ihre Anſicht gegen die Autorität von oben
u wahren Ein Richter der nicht Reſerveoffizier iſt hat nicht
ie nöthige Qualifikation Ein Oberlandesgerichtspräſident wollte

nur die zu Stagtsanwälten ernennen die ein großes Vermögen
haben das Aſſeſſorexamen mit gut beſtanden haben und Reſerve
offiziere ſind Die Richter fühlen demzufolge den Bedürfniſſen
des Volkes zu wenig an den Puls ſie haben kein Verſtändniß
für dieſe

Dieſen Uebelſtänden ſoll zum Theil durch eine Aenderung des
Verfahrens abgeholfen werden ch hätte gewünſcht daß man
auch der unwürdigen Stellung des Vertheidigers im Straf
prozeß ein Ende gemacht hätte Wenn auch durch die freieAdvokatur manche Slemenle in den Anwaltſtand gekommen ſein

mögen die den Stand nicht würdig vertreten ſo darf man nicht
von einigen auf alle ſchließen Wir Anwaälte ſind ebenſowohl
Vertreter der Themis wie die Richter und Staatsanwälte
Warum der Unterſchied in der Robe die uns gleich
giltig iſt auf das Volk aber Eindruck macht Der Anwalt iſt
genau ſo Prozeßpartei wie der Staatsanwalt und nimmt oft
mehr Einfluß auf den Gang der Verhandlung als der Richter
Dem Staatsanwalt m iſt der Anwalt ſtets zurückgeſetzt
wir bekommen kaum die Akten und müſſen gute Worte geben
um ſelbſt die Anklage d bekommen So lange der Anwalt nicht
im Vorverfahren bereits dem Angeklagten beigegeben wird iſt
Licht und Schatten nicht gleichmäßig vertheilt und kann das Miß
trauen nicht ſchwinden

Die politiſche Bedeutung der Vorlage liegt vor allem darin
daß ſie ſich gegen das Schwurgericht wendet ich behaupte das
entgegen den Ausführungen des Staatsſekretärs Auch die Ver
änderung der Geſchäftseintheilung iſt von politiſcher Bedeutung
Der Staatsſekretär hat zu meiner Freude erklärt daß dieſe
Frage für die Regierungen von untergeordnetem an ſt und
daß ſie daran die Vorlage nicht ſcheitern laſſen wird Denn für
uns hat dieſe Frage im Intereſſe der Unabhängigkeit der Richter
eine ſehr hervorragende Bedeutung Die Landesjuſtizverwaltung
darf nicht in die Lage verſetzt werden politiſch zuſammengefſetzte
Richterkollegien zu ſchaffen An dieſem Punkte könnte die Vor
lage die wir an ſich mit aller Freude begrüßen leicht
ſcheitern Für die Berufung ſprechen alle Momente die Ein
wände der Gegner ſind nicht ſtichhaltig Namentlich finanzielle
Rückſichten dürfen da nicht ins Gewicht fallen Jm Gegenſatz
zu meinen politiſchen Freunden will ich nicht blos dem An
geklagten ſondern auch dem Stagatsanwalt das Recht der
Berufung geben Die Berufung muß an das Obergericht gehen
um die ganze Sache der Sphäre des erſten Richters zu entziehen
Denn auch der Richter iſt nur Menſch er beſpricht die Sache
außerhalb des Gerichtsſaales mit ſeinen Kollegen und dabei
wird das Schickſal des Angeklagten oft in unzuläſſiger Weiſe
prädeſtinirt

Der zweite Pol um den ſich das Ganze dreht iſt die Ent
ſchädigung unſchuldig Verurtheilter Weshalb ſollen denn die
unſchuldig Verhafteten r behandelt werden Die Un
ſchuld der Verhafteten iſt ein übles Ding in unſerer Zeit wo in
Deutſchland leider viel zu viel verhaftet wird Vielleicht wäre
es gut in die Vorbereitungszeit der Referendare die Beſtimmung
einzufügen wonach jeder eine Zeit lang Probe ſitzen müßte
Heiterkeit Die jungen ſchneidigen Richter und Aſſeſſoren ver
haften ſehr leicht weshalb ſoll denn nicht auch für die Unter
ſuchungshaft entſchädigt werden Einen bezügl Antrag behalte ich
mir vor Bei Unfall und Krankheit entſchädigt man die Juſtiz
opfer ſollen nur in geringem Maße entſchädigt werden Auch
mit der Art wie die Entſchädigung feſtgeſtellt werden ſoll bin
ich nicht einverſtanden ſie ſchmeckt wieder ſehr nach Gnade und
wir wollen keine Gnade ſondern das Recht Der Artikel des
Profeſſors Binding in der National Ztg trifft nach meiner
Anſicht das Richtige indem er nämlich verlangt daß die Ent
ſcheidung von dem Richter feſtgeſtellt werden ſoll der die Auf
löſung des erſten Urtheils ausgeſprochen und auf Freiſprechung
erkannt hat Sehr bedenklich iſt es mir daß wir für die Ent
ſchädigung der unſchuldig Verurtheilten eine Verſchlechterung des
Wiederaufnahme Verfahrens in den Kauf nehmen ſollen Jch
möchte vielmehr das Wiederaufnahme Verfahren ausdehnen auch
auf die Fälle in denen die That zwar unter denſelben Straf
paragraphen fallen die Strafzumeſſung aber vorausſichtlich eine
andere ſein würde Einige der Prozeßgarantien ſind zwar über
flüſſig und ſchädlich andere aber nicht zu entbehren Was die
Anzahl der Richter betrifft ſo bin ich mit der Beſetzung der
Strafkammern mit 3 Richtern einverſtanden namentlich wenn
für den Schuldſpruch Einſtimmigkeit verlangt wird Die
Garantie des Vorverfahrens und daß der Angeklagte ſchon
vor dem Hauptverfahren erfährt was man von ihm will dieſe
Garantie möchte nicht entbehren Es beſteht zwar
kein Grund das Vorverfahren abzuſchaffen Die Veränderung
der Zuſtändigkeit und die Erhöhung der Kompetenz der Schöffen
gerichte begrüße ich in gewiſſer Beziehung mit Freude ich bin
auch damit einverſtanden daß dadurch die Strafkammern ent
laſtet werden Weshalb hat man dann aber nicht auch die Ver
handlung gegen die ſog Heeresflüchtigen auf die Schöſfengerichte
übertragen Nicht einverſtanden bin ich aber mit der Ein
ſchränkung der Zuſtändigkeit der Schwurgerichte darin erblickech wie geſagt eine eminent politiſche Frage Die Meineids
prozeſſe ſind meiſt ſo einfacher Natur daß ſie den Schwur
gerichten keine Schwierigkeiten machen können daſſelbe trifft
auch auf die Unzuchtsverbrechen zu über die gerade das Volk
oft andere Anſichten hat als der Richter Am zweckmäßigſten
ſind die Schwurgerichte allerdings für die politiſchen und Preß
delikte überweiſt man ihnen dieſe ſo mögen ſie die Schwurgerichte
meinetwegen für alle anderen Delikte abſchaffen Wir werden
in der Kommiſſion den Antrag ſtellen die Preß und politiſchen
Delikte den Schwurgerichten zu überweiſen wir werden damit
wieder keinen Erfolg haben aber ſo lange das nicht
geſchieht werden Sie uns den Glauben nicht geben
daß es Jhnen um eine Stärkung der Schwurgerichte
zu thun iſt Soll doch ſogar das thatſächliche Reſumé des Vor
ſitzenden wieder eingeführt werden Wenn ſchon der Staats
anwalt mit ſeinem erhöhten Sitz eine Autorität für die Ge
ſchworenen iſt welche Unfehlbarkeit darf dann erſt der Vorſitzende
beanſpruchen Zum mindeſten müßte das Reſums protokollirt
werden um daraus für die Reviſion zu erſehen ob das Reſuméeé
wirklich unparteiiſch war Wir werden mit einem entſprechenden
Antrage kommen Daß es wünſchenswerth iſt gegen Schwur
gerichte Rechtsmittel zu haben zeigt ſich namentlich dann wenn
das Reichsgericht ein rer zur ehl aufhebt ohne
formelle Verſehen iſt die Freiſprechung nicht zu erztelen Jn
einem ſpeziellen Falle wurde der eine wegen Meineids Ver
urtheilte der Reviſion einzulegen war von ſeinen
5 Jahren Zuchthaus auf Antrag des Staatsanwaltes frei

weil gar kein Meineid vorlag während der andere
er keine Reviſion einlegen durfte im e verbleiben

mußte Mit der nen des Kontumazialverfahrens und mit
dem Nacheide ſtatt des Voreides bin ich einverſtanden Der Eid
wird ſich dann weit feierlicher geſtalten Verbeſſert muß das Geſetz
auch darin werden daß es den Prozeßparteien wird
ſchriftliche Anlagen zu Protokoll zu überreichen ich werde das
in der Kommiſſion beantragen Auch dem Unfug muß ein Ende
gemacht werden daß Preßdelikte überall da verfolgt werden
wohin ein Exemplar der Zeilung überhaupt kommt Wir werden
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daß nur das Gericht des Urſprungsortes kompetent
Jch erkläre nochmals daß die Vorlage Anſätze zu einer

beantragen
ſein ſoll
Reaktion enthält wenn es gelingt dieſe zu beſeitigen werden
wir einen guten Schritt vorwärts auf dem Gebiete der Rechts
pflege gethan und die Vorlage aus einer guten zu einer beſſeren
gemacht haben

Fuß miuiſeg Schönſtedt Die verbündeten Regierungen
ſind mit dem Verlaufe der Debatte inſofern zufrieden als bis

alle Redner den weſentlichſten Punkten der Vorlage mit
ohlwollen gegenübergetreten ſind Dem Vorredner kann ich

nur meine volle Befriedigung darüber ausſprechen daß er vom
Standpunkte des erfahrenen Praktikers eine Reihe von Bedenken
die in Preſſe und Litteratur einen breiten Raum eingenommen
haben auf ihren wahren Werth zurückgeführt hat Die Aus
führungen des Vorredners waren für mich von be
ſonderem Werthe weil ſie in der That das Ergebniß reicher
praktiſcher Erfahrungen ſind Der Vorredner hat am Anfange
ſeiner Rede einige allgemeine nicht im direkten Zuſammenhange
mit der Vorlage ſtehenden Ausführungen gemacht natürlich nach
beſtem Wiſſen und Gewiſſen Jch kann die Richtigkeit derſelben
nicht kontrolliren und mich auch nicht darüber äußern Der Vor
redner hat aber auch einen Fall angeführt in dem ein Vorſitzender
einer Strafkammer wegen Taubheit für ſein Amt nicht geeignet
ſei und über eine ſchlechte Perſonalbeſetzung im allgemeinen ge
klagt Ja wenn jetzt ſchon der Juſtizminiſter den Vorſitzenden zu
beſtimmen hätte würden ſolche Fälle nicht vorkommen Betreffs
des Falles wo der Anſtifter zum Meineid freigeſprochen und der
wegen Meineids dann Verurtheilte obwohl kein Meineid vorlag
noch im Zuchthaus ſitze erlaube ich mir einen Zweifel aus
zuſprechen Der Abg Lenzmann iſt dann zu einer Reihe allge
meiner Bemerkungen gekommen und hat das Sinken des Anſehens
der Juſtiz beklagt Ich will zugeben daß das Anſehen der Juſtiz
nicht mehr daſſelbe iſt wie früher ich verſpreche aber daß es an
mir nicht fehlen wird das Anſehen der Juſtiz wieder zu heben
Beifall Die Juſtizverwaltung kann aber nicht viel auf dieſem

Gebiete thun es hängt da alles von der Haltung der Juſtiz
beamten ſelbſt ab ob ſie die Stellung erringen die ſie
beanſpruchen Das aber bitte ich nicht zu vergeſſen die

uſtiz iſt in einer weit ſchwierigeren Lage als andere Behördenſie ſpricht Recht vor offenen Thauren und wird oft abſprechend

beurtheilt auf Grund der zurechtgeſtutzten Berichte mehr oder
weniger unterrichteter Zeitungskorreſpondenten Wo wirklich
einmal Fehler gemacht werden iſt ſie der allgemeinen Kritik
verfallen Andere Behörden ſtehen in dieſer Beziehung beſſer
Jch bitte das zu berückſichtigen und mit Wohlwollen in Beur
theilung zu s Auf Einzelheiten der Vorlage einzugehen
habe ich keinen Anlaß um ſo als ich mich nicht überall
mit ihr zu identifiziren vermag Es iſt ja klar daß bei Fragen
von ſo verſchiedener Beurtheilung nicht jeder das zu unter
ſchreiben vermag was der Vorgänger feſtgeſtellt hat Jch habe
die Vorlage fertiggeſtellt vorgefunden Indeſſen ich ſpreche hier
nicht als preußiſcher Juſtizminiſter ſondern als Mitglied des
Bundesraths und habe daher den Entwurf nicht zu kritiſiren
Jch wiederhole aber daß derſelbe Jhnen nicht vorgelegt
iſt als etwas Unabänderliches Die Regierung wird
vielmehr auf Vorſchläge ſtets eingehen wenn ſie
geeignet ſind beſſeres zu bringen Das was die
Regierung bezüglich der Berufung vorgeſchlagen hat be
wegt ſich auf dem Boden der früheren Reichstagsbeſchlüfſe
und ich möchte wünſchen daß der Reichstag an ſeinem früheren
Standpunkte feſthielte und nicht darüber hinausgehe Ueber
haupt möchte ich die Freunde der Berufung bitten nicht zu viel
Abänderungsanträge zu ſtellen zu dieſem Geſetze wie es ein
ſtimmig von den Regierungen angenommen worden iſt Es
wäre das politiſch nicht klug Die Geſchäftseintheilung durch
den Landgerichtspräſidenten iſt jetzt vielfach eine unzweckmäßige
wofür ich manche Beiſpiele anführen könnte und es wird darin
eine Beſſerung ohne Zweifel eintreten wenn die Juſtizverwaltung
an deſſen Stelle tritt Auch die Ernennung des Präſidiums
mußte unbedingt anders geregelt werden Die Beſchränkung der
Schwurgerichte hat abſolut keine politiſche Tendenz wie der
Vorredner meinte ſondern iſt nur eine rein praktiſche Maßregel
Jch wünſche zum Schluß daß die Kommiſſion ſich beſtrebe die
Verhandlungen nicht in die Länge zu ziehen aber dabei mitt alles genau prüft

Abg von Buchka konſ Der Abg Lenzmann ftheint mir
die Mängel des Geſetzentwurfes ſtark übertrieben zu haben
Jch bin überhaupt der Anſicht daß eine ſorgfältige Berathung
deſſelben dazu führen wird die Mängel zu beſeitigen Mit der
Wiedereinführung der Berufung kann ich mich nicht befrennden
Die zweite Jnſtanz wird doch im weſentlichen auf die Protoktolle
der erſten Jnſtanz angewieſen ſein Auch ſcheint mir die Ein
führung einer Berufungsinſtanz die Zuverläſſigkeit der Prüfung
in der erſten Jnſtanz zu gefährden Dagegen finde ich in den
Motiven einen ſchwerwiegenden Grund für die Berufung daß
nämlich ein Straſverfahren welches die Berufung ausſchließt
im Volksbewußtſein kein Vertrauen erweckt Es iſt richtig daß
es Laien ſchwer klar zu machen ſein wird daß in den wichtigen
den Strafkammern unkerliegenden Fällen keine Berufung beſteht
wohl aber bei Bagatellſachen vor den Schöffengerichten
Dieſem Umſtande werden meine Freunde bei den weiteren
Berathungen in vollem Maße Rechnung zu tragen ſuchen
98 komme nun zur Geſchäftsvertheilung bei den Gerichten Es
ſind mir Beiſpiele bekannt welche mir allerdings eine Aenderung
für wünſchenswerth erſcheinen laſſen aber wenn wir nach der
Vorlage dem Juſtizminiſter zu dem wir übrigens vollkommenes
Vertrauen haben dieſe Geſchäftsvertheilung überlaſſen ſo geben
wir damit eine Garantie für die Unabhängigkeit des Richter
ſtandes auf und meine politiſchen Freunde werden nur ungern
einer ſolchen Aenderung zuſtimmen da eine ſolche Aenderung im
Volke mit Mißtrauen angeſehen werden würde Einverſtanden
bin ich damit daß anſtatt des Voreides der Nacheid eingeführt
wird Bedenken habe ich jedoch gegen die dann e
Maſſenvereidigung der Zeugen Doch wird es Sache des Richters
ſein dabei die Würde des Eides zu wahren Mit der
Ausdehnung der Kompetenz der Schöffengerichte und Straf
kammern bin ich einverſtanden und würde auch noch einer
weiteren Einſchränkung der Schwurgerichte wohl zuſtimmen
jedenfalls aber würde ich einer jeden Erweiterung der Kom
petenz dieſer Gerichte etwa durch Ueberweiſung der Preß undpolitiſchen Vergeheu an dieſelben widerſprechen müſſen Jch

will zwar keine ung der Zuſammenſetzung der Schwur
gerichte jetzt befürworten indeß iſt der Betheiligung des Laien
elements an der Rechtſprechung meiner Anſicht nach bei den
Schöffeugerichten viel beſſer Rechnung getragen als bei den
Schwurgerichten und eine Erſetzung letzterer durch große
Schöffengerichte wäre vielleicht wünſchenswerth Jedenfalls
würde ich den Freunden der Geſchworenengerichte rathen an der
Verfaſſung dieſer Gerichte nichts zu ändern und vor allem nicht
das in der Vorlage vorgeſchlagene Reſums des Vorſitzenden an
v denn daſſelbe würde auf die Geſchworenen je nach
hrer Jntelligenz ganz verſchieden wirken Jch bin wie geſagt
kein Freund der Geſchworenengerichte Ich beantrage Ver
weiſung an eine Kommiſſion von 21 Mitgliedern Dieſe Zahl
wird genügen

Abg Schroeder fr Vereinig Die Vorlage hat manche gute
und auch manche nicht empfebhlenswerthe Punkte und man muß
dieſe beiden Kategorien ſorgfältig von einander trennen Bedenk
lich halte ich vor allem den großen Einfluß den die Juſtizver
waltung durch die neue Vorlage auf die Zuſammenſetzung der
Strafkammern und die h er eng ausüben wird Die
Berufung in der vorgeſchlagenen Form iſt für mich nicht an
nehmbar obwohl ich auf das W der Berufung an ſich großen
Werth lege Auch erſcheint die r des Kontumazial
verfahrens Wer Die Erweiterung der Kompetenz der
Schöffengerichte hat keine große h dagegen erſcheint mir
die Beſchränkung der Schwurgerichte nicht angebracht Wofür
haben wir denn dann noch die Schwurgerichte Man ſollte viels
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mehr das Laienelement bei allen Strafſachen binzuziehen und
auf dieſer Grundlage eine organiſche Reviſion vornehmen Auch
ſonſt habe ich noch 28 Bedenken gegen die Vorlage und es
wird Sache der Kommiſſion ſein das Brauchbare vom nicht
Brauchbaren zu trennen und erſteres anzunehmen

Darauf vertagt das Haus die weilere Berathung auf Sonn
abend 1 Uhr Außerdem Geſetzentwurf betr die Flößerei

Schluß 5 Uhr

Provinzial Nachrichten
Magdeburg 18 Jan Erkrankung Unſer Oberbürger

meiſter Hr Geh Regierungsrath Bötticher der gegenwärtige
weite Vicepräſident des Herrenhauſes iſt in Berlin ſchwer er
ankt Eine Ueberführung des 69 jährigen Herrn nach hier hat

ſich als unthunlich erwieſen
Halberſtadt 18 Jan Die Handelskammer hat den

ren Staatsſekretär des Reichspoſtamtes in einer motivirten
ngabe um Erlaß einer allgemeinen Verfügung gebeten welche

die einheitliche Abſtempelung der Poſtkarten anordnen
ll Jn der Eingabe wird angeführt daß die amtliche Statiſtik
r deutſchen ReichsPoſt und Telegraphenverwaltung beweiſt daß

der Antheil der Poſtkarten an dem ſchriftlichen Nachrichtenverkehr der
oſtverwaltung dauernd ſchneller wächſt als der der Briefſendungen
ährend im Jahre 1888 ein Verkehr von 100 Poſtkarten einem

de von 280 Briefen gegenüber ſteht iſt das Verhältniß im
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ahre 1893 wie 100 270 Die Poſtkarte hat ſich mithin zu einem
erkehrsmittel von ſolcher Bedeutung für Handel und Verkehr

entwickelt, daß dieſelbe in ihrer Verkehrsſtellung den Briefen nur
noch wenig nachſteht

S Eisleben 18 Jan Peſtalozzikonzert Moderne
Sittenbilder Jn einen durchaus erfolgreichen Wettbewerb
mit ſeinen zahlreichen Vorgängern trat geſtern abend das dies
jährige Peſtaloz z m Hr Muſikdirektor Lahſe hatte
wieder einmal durch Verſchmelzung des ohnehin ſchon ſtarken
Lehrer Geſangvereins mit dem Seminarchor einen Männerchor

ſchaffen wie er ſelten einem Dirigenten zu Gebote ſteht Maje
ätiſche Kraft und edle Fülle dabei ſaubere Ausmeißelung aller

nur denkbaren muſikaliſchen Feinheiten das war die Signatur
der Geſänge welche in dem eigenartigen Schlafwandel von
Wege den höchſten Effekt erreichte Aber au er Klein ſche

jalm Herrlich iſt Gott, ferner Mutterſprache Mutterlaut
von Kuntze und das Begräbniß der Roſe von Dregert müſſen
aus dem reichhaltigen Programm hervorgehoben werden Eine
wirkungsvolle Abwechſelung boten die Liedervorträge von Frl
Knauth einer Schülerin des Dirigenten deren Sopranſtimme
wenn auch nicht durch Größe ſo doch durch gute Technik und
Klarheit ſich auszeichnete Eine weitere Abrundung erhielt das
Konzert durch ein Geigenſolo vorgetragen vom Dirigenten der
Berghoboiſten Hrn Hausmann ſowie durch den ſehr wirk
ſamen 4händigen Klaviervortrag zweier Lehrer Der Ertrag des
ſehr gut beſuchten Konzerts kommt dem Mansfelder und Provinzial
Peſtalozzi Vereine zu gute Vor der hieſigen Strafkammer
entrollte ſich in einer der letzten Verhandlungen ein trauriges

Bild ſittlicher Zuſtände Ein Arbeiter von hier mußte wegen
ſträflichen Umgangs mit ſeiner Tochter verurtheilt werden und
nur der Unmſtand daß nicht nachgewieſen werden konnte daß dies
auch nach Vollendung des 18 Lebensjahres geſchehen war machte
die unnatürliche Tochter ſtraffrei Nicht minder abſtoßend iſt ein
Vorkommniß welches anf einem benachbarten Bauerngute paſſirt
iſt Eine polniſche Arbeiterin welche am Morgen heimlich ge
boren und ihr Kind verſcharrt hatte ging noch am ſelben Abend
zu Tanze und wurde au der Seite ihres Galans verhaftet

Aus dem Thüringerwalde 18 Jan Vom Wetter
Wieſenbauſchule Orgel Lehrerſtellen Seitdrei Tagen haben wir abwechſelnd Regen Thauwetter und Nebel

fo daß der Schnee etwas zuſammengegangen und die Schlitten
Sohn feſter geworden iſt Schlittenbahnen ſind im gegenwärtigen
Winter ſchon zahlreich unternommen worden beſonders im Gebirge
Jeder will der digamantenen Krone Zier und den weißen Hermelin
nach Baumbach des Thüringerwaldes bewundern Jn der Gegend
von Leheſten hat das Schneeſchuhlaufen viele Anhänger ge
funden ganz beſonders in Schmiedebach wo Alt und Jnng fährt
Arbeiter die auf den Oertel ſchen Schieferbrüchen beſchäftigt ſind
fahren bereits auf Schneeſchuhen durch den Glockenbach zur Arbeit
und am Abend wieder heim Sogar ein Jäger fährt das Ge
wehr auf dem Rücken hinaus in den Wald zur e Eine
Wieſenbauſchule nicht Ackerbauſchule ſoll demnächſt in
Schleuſingen und zwar im Badehaus errichtet werden
Schleuſingens Kirche foll im Laufe dieſes Jahres eine faſt neue
Orgel zum Preiſe von 6400 Mark erhalten Das Dörfchen
Neuhof bekommt ſchon am 1 Februar d J ſeinen erſten Lehrer
ein Schulhaus wird erſt während der beſſeren Jahreszeit erbaut
b Kloſtermansfeld 18 Jan Diebſtahl Jn einer Gaſt

wirthſchaft in Helbra wurde dem Steiger der am 16 d
dem Lohntage dort mit ein paar fremden Frauen zuſammen
getroffen war eine größere Geldſumme ca 300 geſtohlen
Die verdächtigen Perſonen wurden geſtern auf Bahnhof Eisleben
angehalten das Geld wurde aber nicht bei ihnen gefunden Der
Beſtohlene verliert außer ſeinem Gehalt auch das eines Freundes
für welches er nun aufkommen muß

Juſtizbehörden Der Gerichts Aſſeſſor Grü ber in Suhl iſt
zum Amtsrichter in Neumark Pr der CEerichts Aſſeſſor Schenke in Erfurt
zRm Amtgrichter in Alsleben a S ernannt worden

Bergbehörden Den Ober Bergamts Sekretären Uhlmann zu
Halle a S und Müller zu Klausthal iſt der Charakter als Rechnungsraih
verliehen worden

Ordensverleihungeun Dlie Erlaubniß zur Anlegung des Fürſt
kich reußiſchen Ehrenkreuzes zweiter Klaſſe iſt dem Major Freiherrn v Kageneck
im 7 Thür Jnf Reg N 96 der driiten Kiaſſe deſſelben Ordens dem Prem
Lient Bracht in demſelben Regimeunte ertheilt worden

8 Leipzig 18 Jan Selbſtmord und Selbſtmord
verſuch Jm Nonnenholze brachte ſich heute nachmittag der
1876 in Eisleben 5 Handlungscommis Richard
Berger eine tödtliche Schußwunde in die Schläfengegend bei
Jns Hoſpital gebracht verſtarb der junge Mann alsbald
Auf der Polizeiwache des Stadttheils Sellerhauſen ſchoß ſich
denſelben Nachmittag der ſtellenloſe Handlungscommis Fr Joh
Schultz mittels Revolvers in den Mund Die entſtandenen
Verletzungen ſind ſehr ſchwer

d

Vermiſchtes
Ulmer Münſter Lotterie Die Gewinnziehung hat am

E Januar begonnen Bis jetzt ſind folgende größere Gewinne
hen Nr 72072 75,000 M Nr 158688 15,000

r 151682 6000

Duelle Die marburger Blätter berichten über ein Säbel
duell zwiſchen einem Offizier des dort garniſonirenden Jägerbataillons und einem Referendar der m vorigen Jahre dort
u Jahr abdiente Der Offizier wurde ſchwer verwundet
ei Lan Kiuhr hat zwiſchen dem Rittergutsbeſitzer v G und

einem Privatmanne infojge eines Streites in einem Reſtaurant
rin Duell ſtattgefunden wobei der letztere eine leichte Ver
ketzung am Unterarm v G jedoch eine lebensgeſährliche Wunde
am Kopf erlitt

Eine jugendliche Mörderin Aus Parchwitz Schleſien
Mordverſuchs an dem Kinde deswird gemeldet Wegen

Stellmachermeiſters Rother in Rogan wurde ein 17 ähriges
Kindermädchen Wiedermann verhaftet Bei dem Verhör
geſtand die Verhaftete ein in ihrem früheren Dienſte die ein
jährige Tochter des Pferdelnechtes Hahn ermordet zu haben

Satd meldet hat ſich die nach Abeſſinien beſtimmte ruſſiſche

gekommen Man erwartet infolge des Wekterumſchlages
es wird kälter die Waſſergefahr geringer wird

Furchtbarer Orkanu Die Fidf Je eln wurden von
inem furchtbaren Orkan heimgeſucht durch welchen großer

chaden zu Land und zur See angerichtet wurde Die Schiffe
haben ſchwer gelitten man glaubt daß viele Menſchen umgekommen nd Die Barke r iſt mit 700 t Copra auf
einem Riff bei Levuka le in unbekannter Schuner iſt
bei der Jnſel Taviuni geſcheitert man befürchtet daß alle Per
onen die ſich an Bord befanden ertrunken ſind

e

Letzte Telegramme
Berlin 18 Jan Die Reichstagserſatzwahl in

Eſchwege Schmalkalden iſt nunmehr amtlich auf den
H Februar feſtgeſetzt worden

Berlin 18 Jan Als Urheber der Unterſchlagungen
im Leihamte wurde der Rendant Kloffe verhaftet Er ſoll
etwa 8000 M veruntreut haben

Köln 19 Jan Die Moſel ſtieg um 4 m in den letzten
drei Tagen ſie überſchwemmte eine große Zahl von Dörfern
Die Uferſtädte ſind bedroht Nachtwachen wurden ein
gerichtet

Kopenhagen 18 Jan Die Prinzeſſin von Wales
iſt heute abend hier eingetroffen und von dem König ſowie
der großbritanniſchen und der ruſſiſchen Geſandtſchaft empfangen
worden Der Kronprinz war der Prinzeſſin bis Gijedſer ent
gegen gefahren

P en 18 Jan Drehyfuß wurde abends in aller Stille
nach dem Bahnhof gebracht und wird nach der Jnſel Re
transportirt

London 18 Jan Jn einer Rede des Lord Roſeberrſy
ſprach derſelbe geſtern abend das Lob Sir William Har
courts aus und erklärte ſodann die Regierung werde eine
Bill zur Trennung des Staates und der Kirche in
Wales einbringen Der Feldzug gegen das Oberhaus
ſei unvermeidlich bei der Reform handele es ſich aber nicht
darum das Oberhaus ſelbſt anzugreifen ſondern darum die
parlamentariſchen Beziehungen zwiſchen Ober und Unterhaus
zu regeln Das Programm von 1895 werde ein Geſchäfts
programm ſein und nur Maßregeln umfaſſen von denen
man annehmen dürfe daß ſie genehmigt werden würden Die
Regierung könne die Reſolution betr das Oberhaus nicht
ſchon jetzt dem Parlamente vorlegen das würde die ſofor
tige Auflöſung herbeiführen Die Regierung wolle
vorher einige populäre Maßnahmen genehmigen laſſen

Rom 18 Jan Wie die Agenzig Stefani aus Port

Miſſion an Bord des nach Obik abgehenden franzöſiſchen
Packetboots Amazon eingeſchifft

Die Miniſterkriſe in Frankreich
Paris 18 Jan Der Präſident empfing heute abend

Bourgois Nach einer langen Unterredung beauftragte
Faure Bourgeois mit der Kabinetsbildung
Derſelbe behielt ſich die Antwort bis morgen vor um ſich
mit ſeinen Freunden zu beſprechen

ochenbersicht der Reichsbank vom 15 Jam
Berlin 18 Jan

Aktiva
1 Metallbest der Bestavd an kursfähigem deutschem Gelde

u an Gold in Barren od ausl Münzen das Pfund fein zu
1392 M berechnet M 1,061,834,000 Zun 36,987,000

2 Best an Reichskassenscheinen 20 566 000 Zun 1,589,000
3 do an Noten anderer Banken 12 665,000 Zun 3 092,900
4 do an Wechseln 2 524 791,000 Abn 33,505,0005 do an Lombardforderungen 72,556 000 Abun 17,418,000
6 do an Effekten 4,497,000 Zun 51,0007 äo an sonstigen Aktiven 52129,000 Abn 7,515 000

Passiva
5 das Grundlkapital A 120,000,090 unverändert
9 der Reservefonds 30 000,000 unverändert1,101,472000 Abn 62,568,00010 der Betrog der uml Noteni a sonstigen täglich fälligen

erbindlichkeiten 19 479,818,000 Zun 45,852,000
12 die sonstigen Passiven 17,748 000 Abn 3,000

Börse zu IIalle am 19 Januar
Preiso mit Ausrohluses dor Maklergebühr für 1000 kg neito

Weizen fest 119 127 MI alter und feinster märkischer
über Notiz Rauhwelzen 115 124 D

Roggen fest 115 120 D
Gerste ruhig Brau 135 158

170 Futtergerste 100 115 D
Hafer ruhig 114 132 M
Ala i s amerſkan Mixed M Donaumais 119 125 DI
Raps M Sommerräübsen M ErbeenViktoria flau 140 158 M

Preise für 100 kg netto
Kümmoel ausschl Sack ohne Angebot, Stärhke einschl

Fass Hallesche Weizenstärke 32,00 34,00 nach
Qualität bezahlt DIaisstürke einschi Fass 31,50 32,50 II
Linmsen 13 30 M Bohnen 19 22 M Kleoesgaaten
Rothklee 118 126 132 Mohn blau ohpe Handel grau D

Futterartikel rubig Futtermehl 11,00 11,50 DlI
Roggenkleie 7,50 8,25 M Weizenschalen 6,50 bis
7,00 M Weizengrioskleie 6,50 7,00 A Malzkeime
hello 9,00 10,00 Al dunkle 7,00 8,00 M Oolkuchen
9,50 10,25 II

M alz 25,50 27,50 A Rüböl 43,25 M
Petroleum 20,00 M Solaröl 0,825/300 11,50 I
d 10,000 1ter Proz fest Kartoſſel mit 50 BI

Verbrauchsabgabe 51,60 DI mit 70 I Verbrauchsabgabe
32,10 Rüben MWeizenmehl 00 brutto incl Sack 19,00 20,00 M Roggen
mehl 01 brutto incl Sack 16,50 17,50 D

feinste feinfarbige bis

Hochwaſſer Der Draht meldet aus Koblen z vom 8 Ja
Der Rhein ſteig ſtündlich um 5 em auch die Moſel ſteigt A

weiter doch ſind bisher noch keine Ueberſchwemmungen Lorz Dresden

Berliner Börse vom 18 Januar

do

do

do

jſrkische Anlelhe
Adminisetr

do 400 Freos I oose
Ungarische Gold A
Dentsche Hypoth Pfanädhbriefe

do

do

do

do

do

do VII un
Deuts Orundsch Obl

do V
Deuts HB p B Pfd br
Hamb Hyp rab à 100

unkdhb bis 1900Atecuib yp
0 do

b eininger Hyp Pldb
do II unkdb bie 900

Präüm Pläbr
Nordd Gr Cred Ptdb
Pomm Iyp B III IV

neue rz 100
do VI b 1900 unk

VI

Auhalt Deseauer Pkdbr 4
G Gr K B IV re 110 3

V re 100
VI r 100
kb b 1903

le

Brgänaung zu den Notirungen im geetr Abendblatt
Deoutsohe Fondse a Stanatepap

Bad Staate Ein Aul 4
Bairieche Anlelhe s
Braunschw 20 Thir I 107 306
Köln Mind Fr Anth
Hamb 60 Thlr Loose 3
Aeininger 7 I oose
Oldeub 40 Thlr oose 3

Ausländisgohe Fonds
Barletta 100 Iire Iose
Freiburger 15 Fr Loose
Mailänderlolire oose
Mexikaner Anl à 100

A 20
Oesterr 1860 er I oose
Kumän 5 Anl 81 d
Russ Fräüm Aul 1864

do 1666
Spanische Exterieurs

101 700
103,006

103,09b26 übecker Kommerzb öil

Mosco Rj an I02 290105 650 Mosco Smolensek 65 102,7544Nos 408 Kſä nn Koslow 102 o
t ine h 6 1100,800inak Bologoye 5 101 906138 256 kün gSuaeth 4 1102 ,500

137 75 b Franskantagigehe III7 23 70 Warachau Wiener 10 er 4
126,758 W ladikawka Oblig a 102,500

Manitoba rz 1933 4 191,006
Northern Pnre I bi 1921 6 111,900

77756 do II i9231 6 67,75028 600 do III r 1037 0 66,600
D7 do 5 39,000F Louie ä Fr rz 1031 6 102,500
6 75 406b2 do do do 5 00b0
6 1656,00b26 Cwaſoſisehe 5 691,70620
5 103,706 Portug Eisenb O 1886 65 29120
6 I188,00b do 1669 4 324,5005 164,1062 erb Eis IIyp Obl A 56 77,25620

7 do Lit B 6 75,25624
6699,706hiis dort Bank Aktien
a 104 10626 Bank d Berl Kassenv f 5 127 100

Berliner IIandels Ges 154,80b20
Cöln W u Komm 45
Cob Golh Kredit Ges 5 90,208103,00B Dausziger Privatbank 9 1140,7568

103,2568 Deutsohe Grundschuld 121,00b20
a 100 ob Ener Kredit 7 131,000104,006 Hamburg Hypoth B s 151,50640

T T Hamb Com u Disc B 4
101,30ba26Königeberg Vereinsb 4 104,008104,60 ba eipziger Bank v 137,899

21,250

Bazar lmnibus Geselleschaft 13 230 0060
Braunschweiger Jute 8

101,500 Nordd Grund Kredit 3 110,50620
104,75be
102,706100 70 Induatrie Aktien
102 A O Anilinfabr 10 215 00be0
105,408 Archimedes 4 93,25626
136 5062 Bauges Berl Charlbg 7,0 70020
101 60b26 do B Wilmersed T G 26 799b20

do VII VIII 1904 uk 165,50b26 Butzke Metallindustr 163,7s62
I B O Pfd I II re 110 116,000 Charloftb Wasserwerk 9 189 100
do III V u VI re 100 108,750 Chem Fubr Schering 19 281,906
do XIII rz 100 108,4002 Dessauer Gas 10 189 60b20
Pr Contrb Pdb v 100 100,600 Elberkeld Farbenfabr 18 292 09 v

do do 1890 tos s00 Erdmannsdort Spinn 6 91,906
dodo 100 80ba26 Harburg Wien Gummi 20 285 00b30

Pr p A B VII XII 101,60bz6Keyling Th Eiseng 5 114,25620

m

e

co do XV XVIlII 104,60b26Kurfüretendamm Ges F 12610
Pr p Gs Cert 102 25b26 I Veloce Ital D 366,900do do 1905 105 60b26 Ludw Löwe c Co I 279,50b20
Pr Hp V A Gs Cert 3 100 7 b Mlälzerei Wredo 4 l 831,256

Magdeburger BBiubankl 2 60,500
Bisenbahn Stamm Ahtien Neuroder Kunstanstalt s 96,00

Buechtiehrader B ſo Vordd Eiswerke 3 74 006
IIalberst Blunkenb 123 0ob26pelner Poertl Cemnt 4 118 75baB
Ital Mleridional Eb 63 123,40ba Passage 87,25b20Jurg Simpl k v West h o 62,896 Pfercehbahin Breslauer 7 147,406

Siemons Glas Industr 11 183 50b20
Deoutsohe Bisonhb St Prior Stettiner Cham Didier156 234 50620

Breslau Warschau 62,60b
Dortmund Gronau 48
Marienb Mlawkaw 6 121,596
Ostpreuss Südbahu 4g 118,40b26Sagvnhu r r Bergwerka u Rütten Ges
Weimar Gera 4 100 be Anhaltor Kohlenwerkeo 4 872 90

Ver Köln Itottw Pulv 12 182 9063
Wilhelmshütte 1 h 58,7060
Zuckerkabr Vraustadt 12 97 100

14

Baroper Walzwerk o 658,806
Anulänä Bisenbhstamm u Berzelius 9 1117,600Stamm Prior Aktien Consolidut Bergw G 8
Dagar Guſiz gar T on AMAlurie 0 a45,250in Hieneen 68 123 1063 Huer Kohlen kou z 177 50baB
do Mittel meerb attr 52 93,40b Golsenkireh Guszatahl 754260

Georg Mlarien St A 5
Deutsche Zisenb Prior Oblig do St Pr 4 101,00b20
aſuz Ludw 75 76 7 55 HIarzer Eiseuw konv 0t do t S do do St Pr oOstpreuss Südbahn a HUugo Berzwerk 7 7Saalbahn 3 i 101 10h26 lnowrazlaw Steinsalzb 1 51,89620

Weimar Gerger 4 Kaltowitrer 8 14 25h20Werrabahn 4 l100 100 Köuigiun AMarienhütte 2 64,890
König Wilhelm conv 3 115,00b3Fisenb Prior Obligationen 45 gen I Srrzeopoldsgrub Edderitz 4 91,50b2

ch mee Se h Kheinische Stahl Iit C 10 157,75b3
Lemberg Czernowitzer
Oost, Frz Stantsb alte

96,206
98,008 Oblig v Indust u Berg w Goes

8

4

4

8

do EKrgüuzungen 83 91,200 pallg Elektr Gesellech 4 102,600
do Gold Pr 4 Io8,00 Aschersleb Kaliwerke 5 104,105

Oesterr Lokalbahn 4 I01,80bzBI Bochumer Gussstall 4
do Nordwesthahnf 5 108,000 Desesauer Gus 4 109,800

Südöster Bahn I,omb 3 70,206 Dortmunder Union 5 1III1,306
do Obligationen 56 I08,006 Gr Berl Plerdeb I u II 4 190 2066

Ungar Mordostbahn 6 UBamb Packetfuhrt 4 101,900
do do Gold O 4 105,406 lLaurahülte 4 4 4do Elsenb Silb A 4 400 Naphia Obligationen 6Iwangorod Dombr gar a Norddeutsecher Lloyd 4 101,900

Kosl Woroneseh Obl 4 101,100 Obersechl Eisen lud 4 h
K Churk Asow ObI 4 101,205 Iy Tiele Winkler 4 1102,000
Kurek Kiew e 9 1II02 106 Westk Gruben Verein 5
Mosco Kunnk a 4 WXoologischer Garten 6 1107 40b3

Lelpziger Börse 18 Januar

k AM Dk M3 Suche Rent, Anl 233 95,96562 4 Alansaf Gew 83 500 99,750

3 do 1 95 95b3 4 do 1679 99,7503 do 600 96,200 J 4 do Em 1875 92 750Thlr 4 Lpe Stadtobl 1884 104 750
30 Sigaatennl 16856 100 97 768 do 16763 do 67 kv 49 i600 103 000 8 Alib Taudoblig 1000 102,750a Landrentonbr 600 100,600 3 do do 6000 103,006
Div Bisenb Stamm Axt Dir
9,97 Altenburg Zeitz 255,000 6 Ielpe Banbank 105,0060

72 I A uesig Topl 500 I 350,006 10 do Blerb Reudu
8 Böhm Westhb 5 198,600 v Riebeck Co 192,500

10 Buschtehrad Iit A 261,000 s pr Kammgarneproh do do B 264,006 sie do Mlalzt Sehkoud 146,006
10 I Galiz Ludw B 106,756 o KGlansfelder Kuxoe
s Graz Käölflach 133,906 p Z A 260,000o Sanlbahn 37,25b2 32 Slche Kammg Sp
o Woeimar Gera 20,89b20 Golbrig 80,000
1,15 Werrabahn 66,0009 7 Sächs Alasoh FabHarteanu 1651,000
Div Bisenb St Akt 12 Süehs Webstuhl

Fabr Schönhoerr8,81 Altenburg Zeits 220,256 oijg Thür Oasges Lpe 178 do33 kl Gang en t Birees o e 3t do do B 181,286 5 bar Br 5u iisſoee
6 do St Priori BanL a Krodit 4 t v Zeltzer Par u A 75,250

8 Allg D Kr A Lpr 190,500 22 do do Oblig 106,090
b Dresdener Bank 157 500 6 Westorogeln Part62 Gothaer Privatb 118,500 Oblig 104,608
8 bLeiprigor Bank 137,590 G Zuckortab Gluurig 95,250
6 Sächse Bank 120,2560 12Zucekerratt Ilalle 142,006
9 ZLZywiekauer 99,006 h Auaul Bisenb P Obl

Wasserstände bedeutet über anter Null

Saale und Vnstrut Fall Wuehs
Artern Brüekenpegel 17 Jan 1138 Jan S
Weissenfels Oberpegel 2,42 2,46 4do Ünterpegel 0,34 0,42 Jha 18 Jan 2,16 19 Jan 2,22 Wenn 6AlsIeben Oberpegel 17 Jan 2,85 18 Jan 12,37 2
do Unterpegel 1,62 70 8e 1,30 188 8Kalbe Oberpegel 1,58 1,681 1do Unterpegel 2 0,70 2 0,82 12

Moldau Iser Bger Blbe
Ter EaWuckg Jan Fall Wuehs

Budweis 17 0,62 Torgau 18 038 2Prag l Wittenberg 0,90 15Jungbunzlau 0,04 5 Rosslau 0,50Laun 0,17 4 uPardubitz Magdebarg 0,90 5Brandeis Tangermünde I24 13Melnick Wittenberge S 2Leitmeritz J PDömitz Peg I17 f 49 Susslg 18 0,233 3 I Lauenburg 18 o,7o 7
1,80

4 Auesig Teplitrer 108,750Div rn an a s Böhm Nordbahn 103,750Stamm Prior a do do Gold i08 2566 Chemn Werkxr M 6 Buschtehr B Ndw 107,000
Fabr Aimmerm 116,006 6 do n 1871 107,0004 Cröllw Papiertabr 6 do do 1872 107 00049 do Sehldvsehr 100,000 4 do Gold 108,700

i Dörstewiz Ratim 64,006 56 Dux Bodenbach 10,250
2 D W M Sonderm 6 do Em 16871 104,250

Stier Vorr A 71,500 6 do do 1874 111,256Ah GernerJutesp u W 103,500 h UOrar Köllacher 100 508
2 CUGoermanis Sehw h do Em v 1871 u 72 101,506

8ohn 122,756 4 Kapehau Oderberg 86,350
0 lEallesche Str B 22,006 4 Praxg Dux Gold 103,100
I Kettellbs G Akt 832,000 6 Gold 118,0007 1Körbisd Zuckertb 91,500 d Prag Turnau 1608,7650



HKinderheilſtätte zu Salzungen

G roe LotterüeZiehnug am 8 und 9 März 1895 zu Meiningen
Hanptgewinn i W v 50000 Mark

ſowie ca 5000 weitere größere und kleinere Gewinne

W Looſe nur 1 Mark
Liſte 20 Pfg extra

hält vorräthig Otto Hendel Sortiment Malle Markt 24

Halle a im Jannar 1895
P P

Mit dem heutigen Tage übergab ich meine

empnerei
an Herrn Paul Röhme Für das mir bewieſene Wohlwollen beſtens
dankend bitte ich daſſelbe auch auf meinen Nachfolger übertragen zu wollen

6 Klapproth
Bezugnehmend auf Obiges theile ich einem geehrten Publikum von Halle

und Umgegend mit daß ich die Klempnerei von Herrn G Klapproth
käuflich übernommen habe fMehrjährige Thätigkeit in den Werkſtätten der Herren F Weber K
Sohn ſowie des Fabrikanten Guſtav Forberg ſetzen mich in den Stand
alle an mich geſtellten Anforderungen von Van Kleinpnerei Gas und
Waſſſerleitungsanlagen ſachgemäß bei ſolider Preisſtellung auszuführen

Hochachtungsvoll
Paul Böhme Klempnermſtr, Alter Markt 2

Reparaturen prompt und billig r

I Erbe O Halle a 5empfehlen als Specialität
e

le d d Has und
J Petroleum Hotoren

Billigſte beſte u zuverläſſigſte
Betriebskraft

für die

S Klein Jnduſtrie
lige Preiſe bei eonlanten Zahlungsbedingungen r

e Da matte S e S S u enel
verbraucht bei täglich 4ſtündiger Brenndauer
pro Jahr und Flamme
für ca 26 Gas u giebt 60 Kerzen Leuchkkraft

Gasſchnittbrenner
für ca 39 Gas u giebt 15 Kerzen Leuchtkraft

Aö Gasrundbrennerfür ca 65 Gas u giebt 20 Kerzen Leucbkkraft
Somit tritt bei GasglühlichtBenutzung eine

Gas Erſparnifſ e
Schnittbrenner von 18 pro Flamme u Jahr
NRNundbrenner 29
ein bei 4mal größerer Helligkeit

r Jacht Apparate ſind von Mk auf UekS und die für Glühkörper von Mk 2,40 auf
S Mk 220 excl Montage herabgeſetzt

JW Echte Auer ſche Gasglühlicht Apparate und
W Glübkörper ſind nur von mir zu beziehen

f Zu allen Nachahmnngen liefere ich Er
ſatzglühkörper nicht

Gasglühlicht Anlagen führt aus u übernimmt
deren Jnſtandhaltung im Abonnement

F a Richter Frangkeſtraſte 7 und Gr Ulrichſtraße 56
Fernſprecher 753 rPatent Stahlpan er Geldſchränke

Gold Medaille 1892 neneſter Conſtrnetion Gold Medaille 1892
aus einem Stück gebogen mit ſtarken Winkeleiſen Umfaſſungsringen tiefllegenden

Thüren und patentixten Hauptſchlöſſern 4
Gröſzte Sicherheit gegen Feuer Fall und Einbruch

Von A 150 an Catalog gratis
OBaSSet ten von 8 an

ſtr 16F Ferenän ſraſtg r
e 7 z ne 7 eDie Cognac Brennerei

M Reuter Stramberg in Mainz
empfiehlt ihre vorzüglichen Coguacs von Mk 2 bis Mk 6 p Flaſche

aus garantirt reingähr bouquetreichen Weinen gebrannt
Specialität Coguac de la Moselle à 2,50 p Flasche

O

Agenten geſucht ad
Sie wundern ſich

daß es mir möglich iſt Jhnen

ſeine HessischeTafelbutter
à Stück 48 Pfg anzubieten

Jch empfehle Jhnen ebenſo preiswerth

feinste Taſelbutter Seeà etüe 54 Pfg à pfund 108 Pfg

F H iel vGenther s enthülſter und entbitterter

FIamefelcder HAaffſeoee
iſt der beſte und billigſte Gerſtenkaffee in Geſchmack und Aroma

unübertroffen arEr iſt der beſte weil ihm durch die Schälung der Gerſte der ſtrohige
Geſchmack genommen und durch ein befonderes zum Patent angemeldetes Ver
fahren der Gerſte der Bitterſtoff entzogen iſt ſodaß der Kaffee einen milden
augenehmen und dem Bohnenkaffee äußerſt ähnlichen Geſchmack erhält Er iſt
der billigſte weil 15 Gramm genügen um einen Liter wohlſchmeckenden Kaffee
herzuſtellen während man ſelbſt von den beſten Malzkoffees 40 Gramm dazu
gebraucht Vertreter Friedr Kohll Murienftraſze 4

4

un
i e

narnii We

Für den Anzeigentheil veranlwortlich W König in Halle

ſich von dem Werthe und der Bedeutung der anerkannt vorzüglichen

Rheiniſch Weſtfäliſche Boden Credit Bank
in Köln

Anträge auf Gewährung erſtſtelliger Hypotbeken auf der Grundlage
von Z i und 49 Zinſen vermittelt ohne Berechnung eigener Proviſion

HBobert Kramer General Agent

e c 0 x U fallhbn Magdeburger inIehens Vervicherungs Gewellschaft

Gegründet General Agentur Magdeburg 1855
Verſicherungen auf Todes u Erlebensfall Renteu Ausstener

x Mit und ohne Gewinnantheil 50 h Bonifieation Jnvaliditäts
verſicherung Auch Verſicherung für nicht normale Leben Abge
lehnten Verſichernng Nach Wahl ſteigende oder annähernd

gleichbleibende Dividende nach 3 Jahren
Unfall Versicherung mit und ohne Prämien Rückgewähr

Cantionen an Beamte Kürzeſte liberale Verſicherungsbedingungen
Billigste feste Prümien ohne Nachschussverbindlichkeit ad

Denkbar gröſjte Sicherheit beieinem Wermögen von 36 Mill Mark

Prospecte uud Auskunft gratis bei sümmtlichen Vertretern
Tüchtige Agenten u Acquisiteure finden lohnendo Beschüäftigung

h äää 0 I ää8ääää
Pormeos e knng

für den Privatgebrauch
Ppaktisch Uobersichtlich Leifcht führbar v IOfähr Dauer
sind die nach dem preuss Einkomwensteuergesetz eingerichteten in
Erfurt 1894 mit der r grosson SUbernen Staats Medagille T

ausgezeichneten
Conto Bücher f kleinere u grössere Gapitalisten J

D R G M Schutz 20812 und 25156 Grösse 26 32 cm
Vermögengübersicht B 5 Cassebuch H 50 Abschlussbueh H 4
Diese Bücher Können ohne alle Vorkenntniss geführt werden und geben
klaren Ueberblick über Vermögenslage ERinkommen Verpflichtungen ete

Unentbehrliche Häölfo zur Steuer Declapatfon

Zu beziehen gegen Nachnahme von demHerzgl Hofbankgeschäft Stephan Lenheim Nachfolger Gotha h

e S Se ere eB3a a S e

Vertreter
Ingenieur R Knolke Halle a Mühlweg 49

Oentral Heizungs Anlagen
nach eigenen patentirten Systemen für Wohn

häuser Schulen Kirchen Gasthäuser öſfentliche Gebäude
Gewächshäuser u 8 W

S EBilliger bequemer Betrieb

e e t W5 vd e e

bei Hannover

Vorzügliche Luft in den geheizten Räumen Billige Anschaffungs
kosten Leichter Einbau in alte Gebände

Kippenrohre und Trockenanlagen
Rippenheizkörper nebst Zubehör

Kostenansehläge unentgeltlich 8
7 S e J ehe 2 J e a W 8 Je Bee 2 e 4 ee e e e ehe Beea

4 5

Blumengaſſe Nr 10 u 12
Iieferant der Reichsbank und Post

empfiehlt beſtbewährte

feuer und diebesſichere

S Geld ſchränke
Höchſte Sicherheit bei billigſten Preiſen

Cänaer

Bamberger
Gärtnerei Trockengemüſe

Präserven von
Landgraf MerTet in Vamberg

als ſehr wichtiges Volksnahrungsmittel überzeugen Käuſlich in allen durch
Plakate dieſer Firma kenntlichen Verkaufsſtellen ad

de ABBAVE de FPECAMI P9 8SEINE INVERIE URE Fraukrelech
ne

Der beste aller Liqueure
Aerztlich empfohlenMan verlange immer am Vuosse jeder S

h Plasche die viereckige Etiqnetto mit der S
Unterschrift des General DirektorsS

h

In Halle afs zu haben bel Pottel Bros
Kowsalkkt Gr Ulrichetr 28 Gebr Zorn ad

IIANS IIOTWTENROT H General Agent

x v T 2 T We r

im S Körtingsdorf

e

Nar 19 monatl aufoinandorfolg u ſo olnor am

a Ersten jeden Monats
atattfindenden groesen Zlehungen in wolohen

jedes Los sofort ein Treffer
slicher erhklt Der Teillnehmer kann durch
dlesolben von den in Treffern d Mark
500000 400000 300000 eto zur

Auszahlung gelangenden ca

z 20 Millionen
bis ca Mark 20000 15000 10000 ete
mindestens aber nicht ganz den halben garan
tirton Rinsatz gewinnen Prospekte und Zie
hungsllston gratls Jahresbeltrog für alle 13
Zlehnngen Mk 120 oder pro Ziehung nur
k die Hälfte davon Mk einVlertel Mk 30 Anmeldungen bis spätestens
den 28 jeden Monats Alleinige Zelchnuvgs
Stello Alois Bernhard Frankfurt a M k

e

E SHM Tleer lin sdannrat un

Alter Markt 6
halten ſich zur Ausführung aller
Arten Blech Schloſſer u Schiniede

Arbeiten beſtens empfohlen
Reparaturen prompt und billigſt

Kaffeebrenner
von 2 15 Kilo

o Jnhalt liefert
h billigſt bei Zu

W ſichernng ſolider
Wagre u tadel
loſen Brandes

Preiscourante
ſtehen zuDienſten

S J F Schneider
Schloſſermeiſter

Erfurt ad

D Gefrorenes
Greme Sa Sahnenspeisen

BeeMacwen fuxßsàtne e
S re Jeſfee Thee G

w IS freeftt Conseruena e
e Qogkecre oa so9 emypfſſefalt W a

e

Soncditoreos S
s DaviD

e rn
2 d
e

recht ollschalſ

II alle n S
Albrechtſtr 21 Wa bis /4 95

hält ſich den Herren Kaufleuten beſtens
empfohlen und offerirt ſauber geputzt
vrävp Gerſte Roggen Weizen
außerdem Deliceateſ Pflaumenmus
von aromat Wohlgeſchmack ſowie
Preiſelbeeren hochteinſter Qualität
mit 50 h Raffinade eingekocht r

Meinen Mitmenſchen
welche an Magenbeſchwerden Ver
danungsſchwäche Appetitmangel e
leiden theile ich herzlich gern und un
entgeltlich mit wie ſehr ich ſelbſt
daran gelitten und wie ich hiervon
befreit wurde Paſtor a D Kypke in
Schreiberhau Rieſengebirge la

Die Expeditionen der Saale Zeltung
befinden ſich

Gr Ferlin Uene Pronennde 1 undIIAIBUBRG

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Markt 24 Waagegebäude

Unterhaltungsblatt und Bl f Haus

J d
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m 2
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